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Willy Schneiders neues Buch „Tut Buße
und  baut  ein  Klo“,  ein  Zeitzeugenge
spräch mit Otmar Schnurr und der Auf
tritt  des  Männerchors  Hanauerland
standen  im  Mittelpunkt  einer  gut  be
suchten Benefi�zveranstaltung im Acher
ner Tivoli. Otto Schnurr, der Kleinkunst
beauftragte  des  Kommunalen  Kinos,
zeichnete für die äußerst unterhaltsame
Programmgestaltung verantwortlich.

Am  Anfang  der  Veranstaltung  infor
mierte Schneider über die Gründung und
den Betrieb des 1994 in Kenia ins Leben
gerufenen  Waisenhauses  Malaika  Chil
dren’s Home. Dabei würdigte der Pfarrer
i. R. die karitative Arbeit der Ideengebe

rin Maria Mufwolobo, der Mutter seiner
Ehefrau Asuna. Sie hatte sich zur Aufga
be gestellt, neben ihren elf eigenen Kin
dern rund 20 mittellose Waisen in die Fa
milie aufzunehmen und liebevoll mit al
lem  Lebensnotwendigen  zu  versorgen.
Nach Maria Mufwolobos Tod traten Wil
ly  und  Ansuna  Schneider  in  ihre
Fußstapfen und vollendeten den bereits
begonnenen  Bau  einer  Heimstatt  für
Kinder in Not. Für die notwendige fi�nan
zielle Unterstützung sorgt seit 2002 der
in Ottenhöfen gegründete gemeinnützige
Verein  AfrikanischeDeutsche  Partner
schaft Malaika. 

Zur  Zeit  sind  im  Waisenhaus  nahezu
200  Kinder  und  Jugendliche  unterge
bracht.  Der  von  Schneider  anschaulich
geschilderte Tageslauf beginnt um 5 Uhr
mit  einem  halbstündigen  Gottesdienst.
Bereits die Kleinsten sind hier mit Feuer
eifer  bei  der  Sache.  „Sie  beten,  tanzen
und singen während der Andacht voller
Begeisterung, denn ein Leben ohne Ge
sang und Musik ist in Afrika unvorstell
bar“,  erklärte  Schneider.  Nach  dem
Frühstück wird die Unterkunft in Ord
nung gebracht. Bevor der Unterricht be

ginnt, steht von 6.30 bis 7.30 Uhr die ei
genverantwortliche  Reinigung  des
Schulgeländes und das Putzen der Klas
senzimmer auf dem Programm. Da viele
Kinder traumatisiert sind und eine Ge
sprächstherapie  unerlässlich  ist,  gehen
maximal 25 Schüler in eine Klasse, wäh
rend  an  den  staatlichen  Schulen  ein
Klassenteiler von 65 Kindern üblich ist,
berichtete  Schneider.  Am  Nachmittag
kommt nach der Theorie die Praxis zum
Zug.  Dabei  gehört  neben  dem  gemein
schaftlichen Anbau von Gemüse auch die
Pfl�ege der Tiere, von den Kühen bis zu

den  Ziegen,  zum  Aufgabenbereich  der
Lebensgemeinschaft. Eine neue, gut ein
gerichtete Küche und der Betrieb einer
Bäckerei erfüllen die Kinder und die Ma
laikaGründer gleichermaßen mit Stolz.

Nach den Schilderungen von Schneider
geriet  sein  Zwiegespräch  mit  Otmar
Schnurr, dem „Bruddler aus dem Acher
tal“  zum  humorvollen  Höhepunkt  der
Veranstaltung.  Dass  Anfang  der  50er
Jahre Willy Schneider zwei Jahre auf die
Aufnahme in den Ottenhöfener Fußball
verein  warten  musste,  weil  die  Kicker
„keinen  evangelischen  Satan“  in  ihren

Reihen duldeten, gehörte zu den aus heu
tiger  Sicht  unvorstellbaren  Anekdoten
des  unterhaltsamen  Gesprächs.
Schnurrs  geschickte  Fragen  entlockten
Schneider  eine  Vielzahl  spannender
Aspekte  seines  geistlichen  Lebens  und
der gewaltigen Unterschiede des christ
lichen Lebens in Afrika und dem Acher
tal.  Eine  Lesung  aus  Schneiders  Buch
und das beschwingte Kurzprogramm des
von Willy Kammerer geleiteten Männer
chors Hanauerland sorgten für den kräf
tig beklatschten Abschluss der gelunge
nen Benfi�zveranstaltung.

Humorvoller Höhepunkt der Veranstaltung: Willy Schneider (links) und Otmar Schnurr im Zwiegespräch. Schneider erzählt unterhalt
same Anekdoten aus seiner Vergangenheit und dem Leben in Afrika.  Foto: Daniela Busam

Benefi�zveranstaltung im Tivoli für das Malaika Children’s Home ist gut besucht

Einblicke in den Alltag in Kenia

Von Wolfgang Winter

25
Schüler

gehen in eine 
Klasse des Waisenhauses

in Kenia.

AchernGroßweier.  An  diesem  Sonntag
feiert Paul Gretzmeier aus Großweier sei
nen  80.  Geburtstag.  Der  mit  seinem
Schmiede und Bauernmuseum weit über
die  Grenzen  von  Großweier  bekannte
Sammler und Historiker darf mit vielen
Gratulanten rechnen.

Paul Gretzmeier wurde am 16. April 1943
in  Merdingen  (Kaiserstuhl)  geboren.  Im
dortigen  Elternhaus  seines  Vaters  Karl
Gretzmeier, von Beruf Landwirt und Bür
germeister sowie seiner Mutter Maria, ge
borene  Landmann,  wuchs  er  mit  einem
Bruder  und  zwei  Schwestern  auf.  Nach
acht Jahren Volksschule in Merdingen be
suchte  er  drei  Jahre  lang  die  Gewerbe
schule in Breisach. Bei Schmiedemeister
Nikolaus Hinteregg erlernte er den Beruf
des  Schmieds.  Anschließend  war  Gretz
meier bei der Firma Rodia Seta und von
1974 bis zu seiner Rente 2004 als Betriebs
schlosser  bei  den  Wilhelmstalwerken  in
Achern tätig.

In der Bundeswehrzeit in Karlsruhe und
Achern lernte er seine Ehefrau Margarete
Ell  aus Önsbach kennen. An  seinem 25.
Geburtstag  fand 1968  in  Merdingen  die
Hochzeit statt. Aus der Ehe ging Tochter
Michaela  hervor.  Im  November 1969  er
warb Gretzmeier das Gebäude der ehema

ligen Bäckerei Koch in Großweier. Ehren
amtlich war der Jubilar lange im Muse
umsverein Önsbach und seit 1996 im Ver
ein für Rheinschifffahrt und Heimatkun
de in Freistett tätig. Aus dieser Vereinstä
tigkeit und seinem erlernten Beruf heraus
hat sich bei Paul Gretzmeier sein leiden
schaftliches Hobby entwickelt, das Sam
meln von alten landwirtschaftlichen Ge
räten. Von 1989 bis 2014 richtete Gretz
meier  sein  eigenes Schmiede und Bau
ernmuseum  ein,  eigens  dafür  wurde  am
Wohnhaus eine Halle gebaut. Ausgestellt
wurden landwirtschaftliche Geräte, die es
vor 100 Jahren gab.

Vereine,  Gruppierungen,  Schulklassen
oder Personen aus nah und fern schauten
vorbei. „Da war bei mir richtig was los,
nicht  nur  bis  in  die  Abendstunden“,  so
Gretzmeier schmunzelnd. Ein Höhepunkt
war ein Filmdreh für die Fernsehsendung
„Die Fallers“, für die das Museum als Ku
lisse  diente.  Ein  besonderes  Sammler
stück, das Gretzmeier  in Lauf gefunden
hat, ziert heute sein Hausgrundstück. Ein
etwa 100 Jahre alter Bildstock in Form ei
nes Turmes mit Heiligenbildern, rund fünf
Meter hoch, wurde von ihm und Firmen
restauriert. Auch heute noch ist er in sei
ner Werkstatt fast täglich am Hämmern
und Basteln. „Das macht Spaß und hält
mich fi�t“, so der Jubilar.

Interessiert an Geschichte: Paul Gretzmeier  aus AchernGroßweier  steht  vor  seinem
Sammlerstück, dem Bild des Schmiedes im Museum.  Foto: Reinhard Brunner

Schmiede und Bauernmuseum war sein Traum
Paul Gretzmeier ist für seine Sammelleidenschaft bekannt und wird an diesem Sonntag 80 Jahre alt

Von Reinhard Brunner
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Apotheken 
Achern. Samstag: YburgApothe

ke,  BühlWeitenung,  Ottenhofener
Straße 2, Telefon (0 72 23) 95 86 20. –
Hornisgrinde  Apotheke,  Sasbach
walden,  Talstraße 28,  Telefon
(0 78 41) 2 44 00.

Sonntag: Daferner Antonius Apo
theke, AchernOberachern, Obera
chener Straße 28, Telefon (0 78 41)
17 33.

Kehl,  Oberkirch,  Offenburg,  Ap
penweier,  Renchen.  Samstag:  Hil
daApotheke,  Offenburg,  Hilda
straße 69. – Rohan´s BurgApothe
ke, Oberkirch, Renchener Straße 1. –
StadtApotheke,  Kehl,  Haupt
straße 75.

Sonntag:  DeltaApotheke,  Offen
burgAlbersbösch,  Heimburg
straße 1.  –  RheinApotheke,  Neu
riedIchenheim,  Hauptstraße  56.  –
Rohan´s  AnkerApotheke,  Kehl,
Hauptstraße 43.

Zahnärzte
Der  Zahnärztliche  Notfalldienst

in BadenWürttemberg ist über die
einheitliche Telefonnummer (07 61)
12 01 20 00 zu erreichen. Für die Not
fallbehandlung  an  Wochenenden,
Feier  und  Brückentagen  sind  die
Vertragszahnärzte  tagsüber  und
auch nachts erreichbar.

Tierärzte
Der Notdienst ist vorläufi�g bis auf

weiteres  beim  Haustierarzt  zu  er
fahren.

(Angaben ohne Gewähr) 

Notfalldienste

Geburtstag:
Walter Scholz (85 Jahre), Achern,
15.04. 
Roswitha Hils (75 Jahre), Seebach,
15.04. 
Bernhard Bruder (70 Jahre), Sas
bach, 16.04.
Irene Kirn (80 Jahre), Renchen, 18.04. 
Erna Schäfer (70 Jahre), Honau,
18.04. 
Regina Brüderle (70 Jahre), Waldulm,
19.04. 
Gerd Hirschberg (75 Jahre), Freistett,
19.04. 
HansJoachim Möller (70 Jahre),
Lauf, 20.04. 
Amilda Hollmann (85 Jahre), Linx,
20.04. 
Fana Litaj (70 Jahre), Linx, 20.04. 
Horst Thoma (75 Jahre), Ottenhöfen,
21.04. 

Jubilare

AchernGamshurst (red).  Der  Ort
schaftsrat Gamshurst beschäftigt sich in
seiner  Sitzung  am  Dienstag,  18.  April,
unter anderem mit der Parkplatzsituati
on am „Haus der Vereine“. Wie die Ver
waltung mitteilte, ist der Beginn der Sit
zung um 18.30 Uhr im Sitzungszimmer
der  Ortsverwaltung,  Lange  Straße  130.
Besprochen  wird  auch  die  Beschaffung
eines neuen Fahrzeugs für die Feuerwehr.
Zudem stehen auf der Tagesordnung Be
kanntgaben  der  Verwaltung  und  eine
Bürgerfragestunde  sowie  Wünsche  und
Anträge der Ortschaftsräte.

Ortschaftsrat

tagt am Dienstag

AchernWagshurst (red). Für die Jubilä
umsveranstaltung,  die  am  Sonntag,  30.
April, ab 21 Uhr im Crazy Lion Liveclub
in  der  Hanauer  Straße  in  Wagshurst
stattfi�ndet, ist die Band Electrifi�ed Soul
gebucht worden. Wie der Verein Verein
Crazy Lion mitteilte, stehen die Musiker
für  frischen  und  echten  BluesSound.
Der Verein verzichtet auf einen Eintritts
preis,  bittet  aber  um  Spenden.  Davon
wird unter anderem ein internationales
Kunstprojekt, das  seit 2009  in Burkina
Faso  entsteht,  unterstützt.  Der  Musik
club  hat  ein  begrenztes  Kontingent  an
Plätzen.

Reservierung
fact.booking@gmail.com

BluesBand 
spielt im Crazy Lion

Achern (red). Die Stadtverwaltung stellt
am Montag, 17. April, ab 17.30 Uhr an der
Einsegnungshalle des Stadtfriedhofs ih
re Neuplanung dazu vor. In den vergan
genen Monaten ist die Einsegnungshalle
generalsaniert, erweitert und mit neuen
Möglichkeiten  versehen  worden,  teilte
die  Stadt  mit.  Im  nächsten  Schritt  soll
der  Eingangsbereich  neugestaltet  und
auch  ein  muslimisches  Grabfeld  ange
legt werden. Künftig soll es für Menschen
allen  Glaubens  eine  Bestattungsmög
lichkeit  geben.  Bei  der  Veranstaltung
gibt es auch eine Führung durch die neu
gestalteten Räumlichkeiten der Einseg
nungshalle einschließlich der Räumlich
keiten geben, zu welchen üblicherweise
die Öffentlichkeit keinen Zutritt hat. 

Stadt stellt 
Neuplanung vor

Achern  (red). Mit Plänen und Erläute
rungen  zum  Konzept  des  neuen  Kran
kenhauses Achern lädt die CDU Achern
am Mittwoch, 19. April, wieder zum Bür
gerdialog ein. Oberbürgermeister Klaus
Muttach wird um 18.30 Uhr im Weingut
Maximilian Bohnert  in der Benz Mei
selStraße 5 in Oberachern die Neubau
pläne und das Medizinkonzept des neu
en Ortenauklinikums Achern im Brach
feld  vorstellen,  teilten  die  Veranstalter
mit.

Karl Früh, Vorsitzender der CDUGe
meinderatsfraktion,  berichtet  danach,
was  die  Fraktion  derzeit  bewegt.  Für
Fragen und Anregungen stehen im Fol
genden  die  weiteren  Mitglieder  der
CDUFraktion zur Verfügung.

CDU veranstaltet
Bürgerdialog

Achern (red).  Der  Schwarzwaldverein
Achern nimmt am Samstag, 22. April, am
Tag der Yburg  teil. Zu diesem  lädt der
Schwarzwaldverein  Bezirk  Hornisgrin
de ein, mit Baustellenbesichtigung und
Verpfl�egung,  teilte  der  Verein  mit.  Der
Start steilen Wanderung ist um 9.30 Uhr
an der Stadthalle Steinbach. Treffpunkt
in  Achern,  um  Fahrgemeinschaften  zu
bilden, ist der Parkplatz an der Illenau
am Haupteingang um 8.40 Uhr.

Ab 11.30 Uhr gibt es an der Yburg Pro
gramm.  Danach  führt  die  Strecke  steil
bergab zurück zur Stadthalle Steinbach
zur Rückfahrt nach Achern.

Kontakt
(0 78 41) 6 30 64 86

Wanderung führt 
zur Yburg hinauf


